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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinde Ausschußes Steyr am 7. Jänner 1851. 
 
Gegenwärtige: Herr Bürgermeister Haydinger, die Herren Ausschüße: Gaffl, Plersch, Schwiegenschuß, 
Heindl, Krenklmüller, Wittigschlager, Haller. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 3. dß. wurde vorgelesen und angenommen. 
 
I. Section. 
 
Nro. 2. Gesuch des Michael Rübenzucker, gewesenen Bierbrauer um Bewilligung seines zeitweiligen 
inwohnungsweisen Aufenthaltes in der Gem. Steyr. 
Dem Conscr. Amte zur Äußerung über die Erwerbs- u. Moralitäts-Verhältniße des Bittstellers. 
 
Nro. 9. Äußerung des Conscr. Amtes über das Paßgesuch des Karl Amon. 
Mit Note an die kk. Bezirkshauptmannschaft das Communicat zurück. 
 
Nro. 25. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft wegen Veranlaßung der Assentirung des 
Schuhmachergesellen Adolf Maaz und Resultats-Vorlage nebst Kostenverzeichniß. 
Dem Conscr. Amte zur gelegentlichen Vorführungsveranlaßung vor der Assent-Coõn in Linz, 
Resultats- und Kostenrechnungsvorlage unter Anschluß der Widmungsrollen mit Bericht. 
 
Nro. 33. Dasselbe hinsichtlich des Schneidergesellen Karl Hofner. 
Wie ad No. 25 erledigt. 
 
Nro. 30. Note derselben hinsichtlich der Eruirung des Kirschnergesellen Johan Mayr u. Assentirungs-
Veranlassung. 
Dem Conscr. Amte zur Eruirung u. Vorführungsveranlaßung. 
 
Nro. 31. Note derselben wegen Aufforderung des Alfred Brittinger u. Gustav Gschaider, sich über den 
Taxerlag durch den Kriegskasse Abfuhrsschein auszuweisen. 
Hr. Sekr. Neumayr wolle den Hrn. Christ. Brittinger u Jos. Gschaider auf Grundlage der 
bezirkshauptmannschaftlichen Eröffnung einladen, die Kriegskaßa-Abfuhrscheine über den erfolgten 
Taxerlag beyzubringen u. dieselben mit entsprechenden Bericht vorlegen. 
 
Nro. 44. Gesuch des Johan Stöckler Amtsdiener bey der kk. Grundentlastungs-Bezks. Coõn in Steyr 
um Ehebewilligung. 
Dem Conscr. Amte zur Äußerung über die Zuständigkeit des Bittstellers bis zur nächsten Sitzung. 
 
No. 64 & 66. 2 Stück Relationen des Conscr. Amtes über die Assentirung des Kellner Johan G. 
Danninger für die kk. Bezirkshauptmannschaft Wels u. des Anton Zach. 
Sind an die betreffenden Bezirkshauptmannschaft die entworfenen Noten zu erlaßen. 
 
Nro. 53 — 60. 8 Stück Relationen des Conscr. Amtes über die veranlaßte Vorladung der Erben 
mehrerer in Italien verstorbenen Individuen. 
Sind an das kk. Bezirksger. die Noten zu erlaßen. 
 
Nro. 61. Dasselbe, daß Wenzl Koraleck schon am 1. Nov. 850 zur Einrückung nach Salzburg 
angewiesen worden sey. 
Die kk. Bezirkshauptmannschaft mit Note hievon zu verständigen. 
 



Nro. 67. Gesuch des Franz X. Stefin verwitweten Zimmergesellen um Ertheilung des politischen 
Ehekonsenses zur Wiederverehelichung mit Barb. Grabner. 
Dem Conscr. Amte zur Äußerung der Zuständigkeits- u. früheren Heirathsverhältnisse, 
beziehungsweise Verehelichungsbewilligung. 
 
Nro. 74. Indors. Note des kk. Bezksger. Steyr mit dem von Hrn. Franz Mayrhofer erlegten Strafbetrag. 
Durch die geschehene Empfangsnahme u. Journalisirung der Armen Inst. Rechn. Führung, welcher 
zum Rechnungsbeleg eine Abschrift zuzustellen ist, erledigt u. ist der Empfang mit Note zu 
bestättigen. 
 
Nro. 65. Relation des Conscr. Amtes daß ein Soldat namens Ignatz Entesberger nicht zum hiesigen 
Contingente gehöre. 
Ist die Note des kk 27. Lin. Inf. Reg. Coãndo an die Gem. Vorstehung Enns mit Note abzutretten. 
 
Nro. 63. Protokoll mit Josef Laske kk. Patental Invaliden Fourier über ihm zugestelltes Allmosen u. 
Eintritt ins Invalidenhaus. 
An die kk. Bezirkshauptmannschaft mit Note einzusenden. 
 
No. 39. — 40. das Conscr. Amte überreicht die Urlaubsdokumente des Ferd. Neumayr, dann den 
Urlaubsvorweis von dem gegen Taxerlag entlassenen Josef Rußmayr. 
An die kk. Bezirkshauptmannschaft mit Note einzusenden. 
 
Nro 62. Relation desselben bezüglich der ex offo Assentirung des Lebzelter Gesellen Anton Koch. 
Das Kommunikat zurück an die kk. Bezirkshauptmannschaft mit Note. 
 
Nro. 38. Relation über das Brotabwägen bey den 3 hiesigen Bäckern Josef Maurhardt, Alois Kleinheitz 
u. Johann Jandl. 
Der Marktaufsicht mit der Weisung, nach dem gemeinderäthl. Beschluße die Brodabwägung 
unvermuthet öfters bey sämtl. hiesigen als fremden Bäckern vorzunehmen, u. den Befund 
halbmonatlich in Vorlage zu bringen. Herrn Distr. Aktuar Willner ist diese Relation nebst Beleg zu 
dem aufgetragenen Satzregulirungs-Elaborate, u. dem etwa bey der künftigen Gemeindevertrettung 
zu stellenden Anträgen zur Gebrauchsnahme zu belassen. 
 
Nro. 34. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft mit Bekanntgabe des Ministerial-Erlaßes, laut 
welchem Anton Gmeinleitner mit seinem Rekurse wegen verweigerter Ehebewilligung mit Barbara 
Riener abgewiesen, und u. die Entscheidung des Maãt Steyr aufrecht erhalten wird. 
Zur befriedigenden Wissenschaft, u. ist Recurrent unter Rückschluß der Beilagen mit 
Intimationsdekret nach dem Wortlaute: der hohen Ministerial Entscheidung vom 16. Nov. 850 Z. 
20960 soweit selbe den Ehekonsenswerber betrifft; das Conscripts Amt durch Vorhalt zu 
verständigen, dem Referenten hievon eine Abschrift zur Übersichtshaltung bey gleichartigen Fällen 
hinauszugeben.  
 
Nro. 29. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft Steyr wegen Verständigung des Math. Fischer, sich 
wegen Transferirung seines zum 4 Art. Festungs-Bataillon assentirten Gesellen Josef Breitenlahner an 
das kk. löbl. Wiener Garnisons-Art. Distr. Coãndo zu verwenden. 
Dem Hrn. Sekr. Neumayr zur Verständigung des Armaturarbeiters Mathias Fischer. 
 
  



Nro. 28. Note derselben, womit Seb. Mayer mit seinem Rekurse wegen verweigerter Ehebewilligung 
abgewiesen wird. 
Zur befriedigenden Wissenschaft, u. ist Rekurrent unter Rückschluß der Beilagen mit Intimations-
Dekret nach dem Wortlaute der bezirkshauptmannschaftlichen Entscheidung vom 16. Dezbr. 850 Z. 
9966. das Conscr. Amt durch Vorhalt zu verständigen, dem Referenten hievon eine Abschrift zur 
Übersichtshaltung bey gleichartigen Fällen hinauszugeben. 
 
Nro. 27. Note derselben mit bestättigten Fleischsatz vom Monath Jänner 851. 
Der Marktaufsicht zur Darnachachtung und Bekanntgabe. 
 
Nro. 26. Note derselben wegen Verständigung des Paul Fraunberger in Betreff des Erlages des 
Stempelbetrages für seinen Hausierpaß sich beym kk. Steueramte zu melden. 
Dem Herrn Sekr. Neumayr zur innerwähnten Anweisung. 
 
Nro. 21. Indors. derselben wegen Äußerungserstattung über das Gesuch des Jakob Ropelato um 
Ertheilung eines neuen Hausierpaßes. 
Dem Conscr. Amt zum Berichtsvorlage in den angedeuteten Richtungen. 
 
Nro. 20. Indors. derselben um Äußerung in Betreff der Familie Metzenhuber u. Verständigung des 
Adalbert Metzenhuber zur Erscheinung am 9. Dezbr. in Waidhofen. 
Dem Conscr. Amte zur ingenannten Ausführung. 
 
Nro. 4841. Anzeige des Polizeyamtes in Betreff des in der Wohnung des Johan Swoboda im Hause 
Nro. 315 in Wieserfeld unterdrückten Feuers. 
Zur Wissenschaft u. durch Nro. 13. de praes. 3. Jänner 851 erledigt. 
 
Nro. 13. Dasselbe zeigt die von Joh. u. Ludmilla Swoboda unternommenen feuergefährl. Handlung 
zur Einleitung des Strafverfahrens an. 
Dem kk. Bezks. Gerichte mit dem Antrage zur Einleitung des Strafverfahrens vorzulegen. 
 
Nro. 15 & 37. 2 Stück rückgelangte Schubpäße der Maria Weidinger u. Georg Ohlenschläger. 
Aufzubewahren. 
 
Nro. 19. Indors. der kk. Bez. Hptschft. um Äußerung rücksichtlich der Zuständigkeitsverhältniße der 
Kathar. Dexmayr. 
Dem Conscr. Amte zur wohlbegründeten Äußerung. 
 
II. Section. 
 
Nro. 3. Quittung der Juliana Heyder pr. 1 fl CMz für Reinigung des Rauchfanges im Todtengräberhäusl. 
Dem Herrn Kaßier zur Zahlung. 
 
Nro. 14 & 43. 2 Stück Gesuche und Betheilung aus dem Armenfonde der Anna Nehr u. Anna Mar. 
Rodelmayr. 
Sind beyde Bittstellerinnen zur nächsten Armen Coõn vorzurufen. 
 
Nro. 42. Quittung pr 48 xr CMz der Nachtwächter für Nachtwächterlohn der 2 Benefiziatenhäuser. 
Dem Hrn. Kaßier zur Zahlung aus der betreffenden Kaßa. 
 
  



Nro. 51. Anzeige des Armenvater Geistberger, daß die Theresia Vogl ihr Armentaferl freywillig 
zurückgelegt hat. 
Wird zur Wissenschaft genommen u. sind der Herr Armen Instituts Rechnungsführer so wie auch der 
betreffende Hr. Armenvater rathschlägig verständigen, daß die Betheilung der Theresia Vogl vom 3. 
Jänner 851 an aufzuhören habe. 
 
Nro. 17. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft Amstetten, womit in Folge Ministerial- Erlaß die 
Dominien u. Gemeinden zur ferneren Beistellung des Schulbeheitzungsholzes verhalten werden, u. 
die Pfarrkirche Steyr um Übersendung dieses Betrages pr 26 1/4 xr W.W. ersucht wird. 
Dem Hrn. Kaßier in Abschrift mit der Weisung, den abverlangten Betrag mit 26 1/4 xr W.W. zu 
berichtigen, und gegen Empfangsbestättigung der betreffenden kk. Bezirkshauptmannschaft 
einzusenden. Das Originalschreiben ist in der Registratur aufzubewahren. 
 
III. Section. 
 
Nro. 10. Note der kk. Grundentlastungs-Bezirks-Coõn wegen Zustellung der anliegenden Ausweise II 
an die betreffenden Verpflichteten. 
Der Sekr. Neumayr wolle das Nöthige veranlaßen. 
 
Nro. 11. Bericht des Sekr. Neumayr rücksichtlich der dem Herrn Gem. Rath Lechner u. Vögerl zur Last 
gelegten Stempelstraffe pr 1 fl CMz. 
Der Hr. Kaßier Göschl hat 1 fl als Stempelstrafbetrag an den Hrn. Sekr. Neumayr zu übergeben u. in 
Rechnung zu stellen, welches Letzteres die Abfuhr gehörigen Orts gegen Empfangsbestättigung 
einzuleiten u. diese Bestätigung dem Hrn. Kaßier als Rechnungsbeleg zuzumitteln hat. Hievon werden 
beide verständiget. 
 
Nro. 35. Empfangs Bestättigung der kk. Bezirkshauptmannschaft über den für die durch Elementar 
Ereigniße verunglückten Bewohner von Gratsch u. Algund in Tyroll eingesandeten 
Sammlungsbetrages pr 26 fl 30 xr CMz. 
Aufzubewahren. 
 
Nro. 36. Dasselbe für die Stadt Chrudien pr 18 fl 58 2/4 xr CMz. 
Aufzubewahren. 
 
Nro. 16. Empfangsschein von der Kath. Ebener am Niedermayrgut zu Stötting über den richtigen 
Erhalt der Aufforderung wegen Zehentablieferung. 
Aufzubewahren. 
 
Nro. 45. Note der Sandböck'schen Buchhandlung für gelieferte Reichsgesetzblätter pr 42 xr CMz. 
Mit 42 xr CMz zur Zahlung. 
 
Nro. 46 — 49. 4 Stück Schreiben vom Sekr. des kk. Landesgerichtes mit den Mortuarium nach Josef 
Derfler pr 16 fl 26 xr, Elias u. Elisabeth Holzinger pr 6 fl 26 xr, Franziska Pettenberger pr 50 fl 32 2/4 xr 
u. Joseph Betzleder pr 3 fl 19 xr CMz. 
Dem Taxamte zum Rechnungsbeleg u. ist der Empfang mit Note zu bestättigen. 
 
Nro. 68. Note des kk. Bezirksger. Steyr wegen Publizirung des anliegenden Ediktes. 
Sogleich zu geschehen. 
 
  



Nro. 69 u. 70. 2 Stück Schreiben desselben womit der erfolgte Kauf des Hause Nro. 127 u. 154 um 
14.400 fl u. Nro. 330 um 1200 fl bekannt gegeben wird. 
Dem Taxamt zur Amtshandlung. 
 
IV. Section. 
 
Nro. 72. Anzeige des Bauverwalters Haratzmüller, daß die ganze Mauer vom 2. Stocke bis zu ebener 
Erde beym Hauptschlauche im Exzöllestiner-Gebäude eingestürzt ist. 
Ist dießfalls auf den 8. d.Mts. um 2 Uhr Nachmittags ein Augenschein abzuhalten, wozu die Herren 
Ausschüße der IV. Sect. dann Hr. Baumeister Huber u. Karl Stohl eingeladen werden. 
 
Nro. 82. Wochenliste pr 14 fl 48 xr CMz.  
Dem Bauamte zur Zahlung mit 14 fl 48 xr und Verbuchung des Materials. 
 
VI. Section. 
 
Nro. 24. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft Steyr womit hinsichtlich der Maria Bergeritz'schen 
Verpflegskosten die weiteren Erhebungen der kk. Kreisregierung Marburg bekannt gemacht werden. 
Aufzubewahren, u. der Verpflegskostenbetrag für Maria Bergeritz in Vormerkung zu halten. 
 
Nro. 23. Note der kk. Bezirkshauptmannschaft Steyr laut welcher die kk. Bezirkshauptmannschaft 
Judenburg die Verhandlung hinsichtl. der Heinr. Polley'schen Verpflegskosten an die ehemalige 
Landesregierung übergeben habe u. von dorther die Erledigung abzuwarten sey. 
Abzuwarten, und die Verpflegskosten für Heinrich Polley in Vormerkung zu halten. 
 
Nro. 133. Erinnerung in Betreff der noch in Handen des Herrn Mag. Rath Mauer befindlichen Akten 
der Gemeinde. 
Ist Hr. Rath Maurer mittelst Note zu ersuchen, die noch unerledigten, die Gemeinde und 
insbesondere den Mildenversorgungsfond betreffenden Geschäftsstücke noch vor Auflösung des 
jetzigen Gemeinderathes zu erledigen, oder hieher zu übergeben und sich zugleich auch rücksichtlich 
der Belehrung über den Aschbacher Zehent zu äußern. 
 
Nro. 2847. Protokoll mit Eleonora Sahan, ledige Handarbeiterin wohnhaft in Steyrdorf wegen 
Bedachtname bey Erledigung einer Pfründe.  
Ist Eleonora Sahan in der Tabelle in Vormerkung zu bringen, behufs dessen diese Eingabe an den 
Referenten zurückzustellen ist. 
 
Gaffl 
Plersch 
Anton Heindl 
J. Krenklmüllner 
Antor Haller 
Wittigschlager 
Amtmann Schriftführer 


